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Fachtagung suissemelio in Olten vom 14. Mai 2013 

 

Pilotkanton Graubünden 
 

Umsetzung Datenmodell in ArcGIS 

Umsetzung Darstellungsrichtlinien in ArcGIS 

Pilotprojekt Gemeinde Sur 
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Umsetzung Datenmodell in ArcGIS 
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Aufbau einer Geodatabase in ArcGIS aus dem Datenmodell 

• Grundlage ist das Geodatenmodell GIS-Strukturverbesserungen, beschrieben 

in Interlis 2.3 

• Mittels InterlisStudio erfolgt ein Modellexport in eine ArcGIS Geodatabase 

• Interlis 2 referenziert weitere Grundlagenmodelle (IMPORTS): 

• Beispiele für solche Klassen: Albus, Azimutal, Calendar … 
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Optimierung der operativen Geodatabase in ArcGIS 

• Diese (technische) Datenbank ist für den 

operativen Einsatz nicht geeignet 

• Beziehungen der räumlichen Objekte zu der 

abstrakten Klasse „Raeumliches_Objekt“ 

ohne Applikation kaum aufrechtzuerhalten 

• Fazit: Es wird eine für die Anwendung 

optimierte operative GDB aufgebaut 

 

 

 

 

 

• Die Attribute der abstrakten Klasse 

„Raeumliches_Objekt“ werden jedem 

räumlichen Objekt einzeln zugeordnet 

• Verwendung von Subtypes und Domains 
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GDB 

Operative  

GDB 
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Subtypes und Domains 
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Operative Geodatabase Strukturverbesserungen in ArcGIS 
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Interlisexport und -import 

• Die operative GDB wird wieder in die technische GDB konvertiert (Script) 

 

 

 

 

• Interlisexport mit InterlisStudio 

• Für den Interlisimport wird die 

Modellbeschreibung in Interlis (.ili), 

das Interlisfile (.xml) sowie die leere 

technische Datenbank benötigt 

• Die technische GDB wird danach in 

die operative GDB konvertiert (Script) 
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Umsetzung Darstellungsrichtlinien  

in ArcGIS 
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Erstellung des Fonts GIS-Strukturverbesserungen (Punktsymbole) 

• Für die Punktsymbole wurde ein neuer Font GIS-Strukturverbesserungen 

generiert, der alle verwendeten Symbole beinhaltet. 
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Umsetzung der Darstellungsrichtlinien in ArcMap 

• In ArcMap wurden die Styles für die Punkt-, Linien- und Flächenobjekte erstellt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Schliesslich wurden diese Styles in ArcMap den Objektklassen zugeordnet 

• Bei diesen Arbeiten gab es keine nennenswerten Problem. Die 

Darstellungsrichtlinien wurden in ArcGIS komplett umgesetzt 
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Darstellungsrichtlinien 
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Darstellungsrichtlinien: Ausschnitt aus ArcMap 
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Darstellungsrichtlinien: Ausschnitt aus ArcMap 
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Pilotprojekt Gemeinde Sur 
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GIS SV Pilotprojekt Sur: Datenerfassung- und Aufbereitung 

 

Voraussetzungen 

- Daten müssen in digitaler, georeferenzierter Form vorhanden sein 

- Format muss mit verwendeter GIS Software kompatibel sein 

 

Beispiel Gesamtmelioration Sur 

- Bestellung der digitalen Daten beim zuständigen Ingenieurbüro 

(Strassenlinien, Ersatzmassnahmen) oder intern (Beizugsgebiet) 

- Lieferung als Shape (.shp) Files > direkter Import in ArcGIS möglich 

- Überprüfung der einzelnen Objekte notwendig ! 

- Ergänzung fehlender und Korrektur mangelhafter Objekte 

- Erfassung der Attribute „von Hand“ in den Attributtabellen 
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GIS SV Pilotprojekt Sur: Datenerfassung- und Aufbereitung 

 

Probleme/Kritische Punkte: 

- Aufwand GM Sur (Bearbeitungsgebiet 389 ha, Strassenbau 12 km):  zwei 

Arbeitstage (+Aufwand Ingenieurbüro) 

- Unklarheiten bei der Vergabe der Attribute (Handbuch in Erarbeitung) 

- Informationstiefe z.T. zu gering 

 

Fazit: 

- Erfassungsaufwand stark abhängig von der IT-Umgebung, Datenqualität und 

GIS Vorkenntnissen der Anwender (ev. Experte) 

- Kantonale Erweiterungen möglich (und in den meisten Fällen wohl gewünscht) 

- Zentrale, einheitliche, übersichtliche Projektdarstellung mit allen Vor- und 

Nachteilen der digitalen Datenspeicherung 

- Vereinfachte, automatisierte Informationsabfrage 
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Strukturverbesserungen_Präsent_Olten.pdf
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

 

Fragen? 


